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1 Dahs, Handbuch des Strafverteidigers, 8.Aufl. 2015, S. 6.

Vorwort

Steuerstrafsachen sind mehr denn je en vogue. Neben den als größte Steuerbe-
trugsfälle in Deutschland gebrandmarkten „cum ex-Geschäften“, die am
19.03. 2020 beim Landgericht Bonn erstmals vor einem Strafgericht als Beginn
einer Prozesskette mit Bewährungsstrafen und Vermögensabschöpfung einer
beteiligten Bank abgeurteilt wurden, geraten – der zunehmenden Internationa-
lisierung geschuldet – auch (andere) länderübergreifende Sachverhalte zuneh-
mend in den Blickpunkt. Aber auch rein inländische Sachverhalte gestalten
sich aufgrund sich oftmals überschneidender Rechtsgebiete zunehmend diffe-
renzierter. Demzufolge fällt es schwer, den Gesamtüberblick in einer viel-
schichtigen Gemengelage zu behalten. Aufgrund der rechtlichen Doppelstel-
lung der ermittelnden Steuerfahndungsstellen mit steuerlichen und strafrecht-
lichen Kompetenzen sowie spezialisierten Schwerpunktstaatsanwaltschaften
und Steuerstrafrichtern der Amtsgerichte bzw. der Wirtschaftsstrafkammern
bedarf es – quasi als Gegengewicht – einer starken Verteidigung, die die Materie
nicht nur theoretisch, sondern insbesondere auch praktisch beherrscht, um
wenigstens auf Augenhöhe mit den auf der Gegenseite stehenden Spezialorga-
nen zu sein.

Bereits in der Einleitungwerden zehn schlaglichtartig benannte unterschiedli-
che Verteidigungsstrategien vorgestellt, daran anschließend ein thematisch in-
struktiver – die Facetten der Verteidigung beleuchtender – Einstiegsfall zur
manchmal unumgänglichen (dauerhaften) Verteidigung auf allen Ebenen über
einen längeren Zeitraum, prägnant umschrieben mit dem berühmten Schlag-
wort von Hans Dahs: „Verteidigung ist Kampf“.1 Anschließend werden im 1.
Teil unter dem Titel „Das steuerstrafrechtliche Mandat“ die verfahrensrecht-
lichen Grundzüge in gebotener Kürze erläutert, die dem Verteidiger das techni-
sches Rüstzeug für eine unmittelbare Einflussnahme zugunsten des Mandanten
im laufenden Verfahren an die Hand geben, einschließlich einer Kurzdarstel-
lung des Selbstanzeigemandats, illustriert anhand einer inspirierenden Praxis-
konstellation.

Im themenbestimmenden 2. Teilwerden unter A. zehn unterschiedliche Ver-
teidigungsstrategien kurz erläutert und anhand jeweils einer praktischen
Fallgestaltung für den Leser aus Anwaltssicht ab Beginn des Mandatsverhält-
nisses Schritt für Schritt veranschaulicht.

Die Praxistauglichkeit dieser Verteidigungsstrategien im Tagesgeschäft wird in
den anschließend unter B. dargestellten praktischen Beispielsfällen zu den
unterschiedlichsten Fallkonstellationen „gegengeprüft“. Dabei ist verfahrens-
chronologisch, den jeweiligen Mandatsübernahmesituationen zugeordnet, zu
erkennen, wie man komplexe Herausforderungen bewältigt und – angelehnt
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an dieses „Grundgerüst“ – zum Teil hoffnungslose Situationen in bestmögliche
Verfahrensergebnisse ummünzt. Die einzelnen Schritte dazu sind ebenso dar-
gestellt, wie auch die interessierenden Themenbereiche anhand der Kurzbe-
zeichnungen der Fälle bei Bedarf schnell identifizierbar sind, so dass der Leser
an den Gedankengängen der Verteidigung in den jeweiligen „prozessleitenden“
Situationen und „Kulminationspunkten“ des Mandats unmittelbar teilhaben
kann. Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind besonders schwere Fälle der
Steuerhinterziehung, Arrest- sowie Haftsachen, also existenzbedrohende
Fälle ausgeklammert. Sie werden eigens thematisiert und gesondert in Band 2
der Reihe behandelt.

Stuttgart, im April 2021 Die Verfasser
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